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1³⁰ ( Fortſetzung . )
„ Pardon ! “ ſagt ſie zu Joſephine , „ aber ich muß vor

allem um Aufkläruna bitten Der Brief , welcher damals
irrthümlich durch Sie in meine Hände gelangte , war nicht
von der Baronin Dallenhorſt . Ich begreife nun den Zuſam⸗
menhang nicht zwiſchen ihr und jenem Herrn , der den Brief
ſchrieb . In welchem Auftrage erſcheinen Sie bei mir ? “

Trotz der höflichen Form der Worte erblickte Joſephine
den Verdacht , daß man ſie für eine Abenteurerin hielt , die
mit irgend einer dunklen Abſicht ſich einen hochklingenden
Namen angemaßt .

Auf das Empfindlichſte verletzt , gab ſie ſich nun zu er⸗
kennen als die Frau von Moritz Dallſtein , der nach dem
Tode ſeines Vaters in ſeine Rechfe eingeſetzt wurde .

Das kleine Wort „irrthümlich “ in betreff des Briefes
hatte beruhigend auf Melanie gewirkt, aber der Name Dallſtein
ſteigerte ihren unbeſtimmten Verdacht , daß es ſich um ihren
Gakten handle , zur Gewißheit .

Die Gräfin athmet auf , ſie benützt gewandt die darge⸗
botene Handhabe und ließ ſich in kurzem erzählen , wieſo aus
ihrem Stallmeiſter ein Baron Dallenborſt geworden .

Es war nur eine Galgenfriſt , die ſie für ihr Kind ver⸗
langte , aber ſie griff danach , wie ein Sterbender noch an der
letzten Hoffnung feſthält . „Jetzt begreife ich , ſagte die Gräfin ,
die immer bleicher wird , mik zuckenden Kppen .

Sie ſprach es bebend — ſie fühlte , daß ſie das Schickſal
herausforderte , aber ſie wußte auch , daß es nun unabwendbar
geworden ſei .

Die Tochter hielt die Mutter halb umſchlungen und ihr

biten blaſſes Geſicht ſchien flehend um Gnade für ſie zu

In dieſem Augenblicke der bangen Angſt erſchien der
Gräfin als rettender Engel ihr Enkelkind .

Mama , wo bleibſt Du ſo lange , mich hungert . “

leben der Kleine die Fremde erblickte , blieb er plötzlich

Die Gräfin , glücklich , einen Vorwand gefunden zu haben ,
flüſterte ihrer Tochter zu , das Kind zu entfernen .

Melanie erhob ſich und verließ das Zimmer .
Sie wußte , daß ihre Abweſenheit nür kurz ſein dürfte ,

und ſobald ſich die Thüre hinter ihr geſchloſſen , ſagte ſie
raſch zu Joſephine :

Sie nun , ich bitte , Baronin , was führt Sie
1

ch muß dem , was ich Ihnen ſagen werde , Frau Gräfin
die Gründe vorangehen laſſen , die mich bewegen , Herrn Kar
Norzert der gerechten Strafe zuzuführen . “

Nach dieſer Einleitung erzählt ſie die Gi e des Looſes ,
weſche ſie als den Grundſtein bezeichnet zu den verhängniß⸗vollen Verwickelungen zwiſchen ihrem Gatten und dieſem

Elendeſten der Menſchen .
Flüchtig , aber ergreifend , ſchildert ſie ihre ean dem Tage , als Mutter und Bruder mit einem S 9

0115 durch einen erbärmlichen Schurkenſtreich ihr geraubt
en.

Sie verfolgt ſodann ſeine verbrecheriſche Laufbahn von
Stufe zuStufe bis zur Zuſammenkunft mit ſeiner erſten
Frau in Helgoland .

Es war ein grauenvolles Bild tiefſter Verworfenheit ,
das ſich der Gräfin eotrollt . Sie ſieht ihre geliebte Tochter
erdrückt von der Schmach , die ihrer harrt , wenn ſie gleich
ihr ſeiner ganzen Erbärmlichkeit inne wird .

Dennoch rafft ſie ſich auf . Sie hat nur einen Gedanken,ein Ziel vor Augen . Das düſtere Geheimniß gegenüber ihrer
Tochter zu wahren — das Geheimniß , welches es ihr un⸗
möglich machen würde fernerhin mit ihm zu leben , und fie ,
wie ihr Kind mit Schmach bedecken mußte . 8

Noch war alles in dieſer Richtung nicht verloren . Bis
zur Stunde fehlt die Gewißheit , der legale Beweis , daß

asdgl Geſend en Clairville und Herr Karl Norbert
eſtand .

Sie klammert ſich an dieſe Hoffnung , wie der Sterbende
an den ſchwachen Lebensfunken , der ihn noch von der ge⸗

fürchteten eue trennt , und ſpricht ſie aus mit bebenden
Lippen . Die Antwort Joſephinens enttäuſcht ſie auf das
Grauſamſte . „ In dieſem Couvert, “ ſagte ſie , es ihr reichend ,
finden Sie den 1 905 der vollzogenen Ehe zwiſchen

Feuun Claiville und Herrn Karl Norbert . Es liegt , ein

eitraum von ſechs Monaten zwiſchen den beiden Ehen .
Leider wurde durch eine verhängnißvolle Verwechslung

die Abſicht meines Gatten , Jhnen dieſen Trauſchein durch
mich por der Vermählung zu überreichen , vereitelt . “

Zitternd an gllen Gliedern , überflog die unglückliche

255 Trauſchein . „ Was bezwecken Sie nun ? “ fragte ſie
mpf .

„ Ihn den Händen des Gerichtes zu überliefern — ich
denke das Maß ſeiner Miſſethgten iſt voll “

Der ſcharfe Geiſt der Gräfin ſuchte einen Ausweg , einen
Rettungsanker .

Er konnte nicht gezüchtigt werden , ohne das Herz und
die Ehre ihre Tochler zu kreffen .
Zwar empfindet ſie es, tief , daß die Schmgch , dieſe
illegitime Ehe gewaltſam aufrecht zu erhalten , auf ſie zurück⸗
fällt . Sie kämpft mit ihren Gefühlen ihren Grundſätzen und
ihrem Stolz , der ſo gebieteriſch die Trennung verlangt , aber
fie iſt vor Allem Mutter und dieſe mächtigſte der Empfindungen
ſiegt. Sie demüthigt ſich um der Tochter willen .

„ Haben Sie Erbarmen mit meinem Kind, “ flehte ſie mit
erſtickender Slimme . „ Die Schande , der Gedanke , daß ihr
Sohn auf ewig gebrandmarkt iſt , wird ſie tödten . “

„ Ich bedauere , Frau Gräftn , Ihrem Wunſche nicht ent⸗
gegenkommen zu können . Seit Jahren trage ich die Hoffnung
in Herzen , daß endlich der Tag hereinbrechen wird , an dem

Geleſenſte und verbreiteiſfe Jritaug in Maunhein und Umgebung.

ich Herrn Karl Norbert vergelte , was er Böſes an mir und
den Meinen gethan , indem ich ihn dem Gericht überliefern
kann
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mich weiden werde an ſeinem Anblick im Sträflings⸗

gewand . “
„ Das ſollen Sie nie, “ ließ ſich eine Männerſtimme in

unmittelbarer Nähe der beiden Frauen vernehmen , und ehe
ſie ſich von der ſeltſamen Ueberraſchung erholten , hatte Karl
Norbert , der unbemerkt durch eine Seitenthür eingetreten war
den Trauſchein der Gräfin entriſſen und ihn in tauſend
Stücke Joſephine vor die Füße geworfen .

Es war dies alles ſo raſch geſchehen , baß die eine wie
die andere ihn erſtaunt anublickten .

Der Zorn hatte die Geſichter beider gebleicht , das Auge
Joſephinens glühte in unheimlichem Feuer .

Die Gräfin war aufgeſprungen.
„ Sprachlos por Wuth bei dem Anblick des Mannes , den

ſie mit voller Seele haßte , fand ſie nicht gleich die Worte,
ihrer Entrüſtung Ausdruck zu geben .

Aber mit der zitternden Hand ausgeſtreckt wies ſie ihm
die Thüre , mit einem Blick der Verachtung , der ihm die
Röthe des Zornes in das fahle Geſicht trieb . Aber ebe ſie die
Worte der Zurechtweiſung finden konnte , trat ein unerwartetes
Ereigniß ein .

oſephine ,die ſich gebückt hatte , um zu retten , was noch
von dem Trauſchein übrig geblieben , war zuſammengebrochen
und ein Blutſtrahl ergoß ſich von den weißen Lippen .
ine Die Gräfin , ebenſo beſtürzt als erſchreckt , eilte ihr zu

Hilfe , aber mit einem dämonſſchen Lächeln drückte ſie Karl
Norhert ſanft, aber entſchieden zurück , während er den Tele⸗

ſpiele
berührt , als wäre es an ihm , heute den Herrn zu

ielen .

„ Es iſt nicht blau Blut , Frau Gräfin, “ ſagt er höhniſch ,
„eine Konfektions⸗Mamſell nur , die den Erpreſſungsverſuch
mit dem gefälſchten Trauſchein theuer büßen ſoll . “
Frau von Kieſinger wußte nicht mehr , woran ſie war ;

ſie ſtarrte auf die lebloſe Geſtalt der bewußtloſen
Wäre ſie wirklich das Opfer einer Intriguantin geweſen ?

Aber nein , deutete nicht alles vom Anbeginn bis zu Ende
darauf hin , daß es ſo ſei , wie die Unglückliche in nieder⸗
ſchmetternden Worten es ihr geſagt ?

Nur betreff des Trauſcheines überſtürzten ſich die Ge⸗
danken mit widerſprechendem Eindruck.

Währenddem war der Bediente eingetreten .
. . „ Schaffen Sie dieſe Frauensperſon weg, “ befahl er ge⸗

bieteriſch . „ Sie iſt von einem ernſten Unwohlſein befallen . “
„ Nun war Hilfe raſch bei der Hand . Auf Befehl der

Gräfin erſchien ihre Kammerjungfer und in wenigen Minuten
trug man Joſephine , die endlich die Augen öffnete , zu ihrem
Wagen, zum Entſetzen des armen Mathias , der vergebens
Aufklärung verlangte über das Vorgefallene .

„ Der Dame iſt unwohl geworden , ſagte kurz der Be⸗
diente , der anfing , zu glauben , daß es gar keine wirkliche
Baronin ſei .

Die Kammerjungfer der Gräfin ſetzte ſich zu ihr und der
Wagen rollte aus der Einfahrt hinaus .

Ein Stubenmädchen beſeitigte indeß die Blutſpuren und
vor den Augen Karl Norbert ' s wurden die zeriſſenen Stücke
des Trauſcheines mit weggefegt ,

Sie ſtanden ſich nun gegenüber , ſtarr , regungslos , mit
bebenden Lippen und dennoch der Sprache nicht

Karl Norbert , ſelbſt perblüfft über ſeine Kühnheit , konnte
nicht ſogleich die Worte finden, um ſein befremdendes Ge⸗
bahren im Appartement ſeiner Schwiegermutter , die ſeit
Monaten ihm den Eintritt verweigerte , zu rechtfertigen .

Es lag ein finſterer Trotz in ſeinem Blick , als wollte
er ſagen , er würde ſich ferner nicht treten laſſen .

Die Gräfin erſtickte ihren Zorn . Sie fühlte , daß ſie in
ein Labyrinth von räthſelhaften Vorgängen gerathen war ,
die eine undurchdringliche Kette bildeten .

Darüber trat Melanie ein , welche , da ſich der Kleine in
den Finger geſchnitten hatte , zurückgehalten wurde .

5Sie wußte nichts von dem Drama , welches ſich in ihrer
Abweſenheit abgeſpielt hatte , aber ſie war überraſcht , ihren
Gatten da zu finden , deſſen herausfordernde Haltung ſie mit
maßloſem Erſtaunen erfüllte und von ihm blickte ſie mit

Beſorgniß auf die finſteren Züge der todesbleichen
utter .

Dann ſuchten ihre Augen die Baxonin .
Karl Norbert errieth ihre Gedanken ,
„ Das verwegene Frauenzimmer iſt fort, “ ſagte er ſcharf

und kurz . „ Ich kam eben zu —“
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5 Wort weiter , Herr Norbert, “ unterbrach ihn die

räfin .
„ Melanie , reiche mir Deinen Arm, “ und hiermit ſich
5 auf die Tochter ſtützend , als verſagten ihr die Kräfte ,

chritt ſie langſam ihrem Schlafzimmer zu, ohne den Gatten
ihrer Tochter eines Blickes mehr zu würdigen .

16. Kapitel :
Der Ring .

Ein heller Morgen und ein bewegtes Meer hatte alle
Badegäſte auf den Dünen verſammelt . Unter dieſen befand
ich auch die Familie Collins , welche gekommen war , um

bſchied zu nehmen von den flüchtigen Bekanntſchaften , wie
man ſie in Badeorten zu ſchließen pflegt . Ihre Abreiſe
war für den folgenden Morgen Falale und ſie eilten nun
nach Hauſe , da Herr und Frau Collins anweſend ſein woll⸗
ten , um die Gerichts⸗Kommiſſion zu empfangen .

Man hatte verſprochen , es ſo unauffällig als möglich zu

Rater nur zwei Herren mit dem Schriftführer würden
ommen .

Voll von dieſer Beſorgniß erreichten ſie das Hotel und

9 57 als ihnen der Hotelier mit
ernſter Miene entgegentrat . 5

„ Ich bedauere , Ihnen eine böſe Nachricht geben zu
müſſen . Fräulein Trebron wurde vor einer Stunde todt in
ihrem Zimmer gefunden . Ich habe mir erlaubt , in Ihrer
Abweſenheit die nöthigen Schritte zur ſofortigen Entfernung

Donnerſtag , 30 . Mai 1889 .

der Leiche zu machen , da es nicht thunlich iſt , ſie lange im
Hotel zu belaſſen . “

Die jungen Mädchen , die keine Kenntniß hatten von den
tragiſchen Verhältniſſen , die ihnen ihre ſo theuer gewordene
Freundin geraubt , brachen in Thränen aus .

Herr und Frau Collins ſchritten ſchweigſam dem Zimmer
zu , in welchem Fräulein Clairville einſam und verlaſſen ,
eine Beute namenloſer Verzweiflung , ihren letzten Seufzer
ausgehaucht . 5

Sie lag ruhig , wie ſie ſich hingelegt . Die Züge hatten
einen wehmüthigen , aber keinen unangenehmen Ausdruck .
Nur die Geſichtsfarbe deutete die Wirkung des Giftes an ,

1 5 ſolcher Menge genoſſen , ihr einen raſchen Tod be⸗
reitete .

Frau Collins ſtand verzweifelt am Bette . Hatte ſie die
Aufregung getödtet , oder hatte ſie ihrem Leben ſelbſt ein
Ende gemacht ?

Der Ausſpruch des Arztes , der bald darauf eintrat , be⸗
hob jeden Zweifel . An der rechten Seite lag das Fläſchchen ,
in welchem Morphin enthalten war , wie es ihrer Hand im
letzten Augenblick entfiel . ̃Er hob es in die Höhe und zeigte es Frau Collins mit
den Worten : „Jetzt weiß ich , wes alb ſie mir geſtern er⸗
zählte , ſie hätte das Fläſchchen Morphin fallen laſſen . Unter
dieſem Vorwand ſchrſeb ich ihr ahnungslos ein neues Rezept .

Ex ſtand in tiefer Betrachtung , von einer Hilfe konnte
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Rede ſein . Es war bereits die Todtenſtarre einge⸗

reten .

rau Collins konnte die Thränen nicht mehr udie Unglückliche hatte es vorgezogen , ſich den Tod zu
geben , eher als den Unwürdigen zu verrathen . Sie mochte
geahnt haben , daß ſelbſt ein falſcher Eid nichts fruchten
würde und daß die Wahrheit an den Tag kommen müſſe .

Mit den Worten : „ Edles , aber verblendetes Weſen “ ,
trat ſie hin zur Märtyrerin ihrer Liebe und drückte den letzten
Kuß auf die Stirne .

Nachdem alle Formalitäten , welche der Transportirung
der Leiche in das Spital vorangingen , erfüllt waren und die
Mädchen einenerſchütternden Abſchied von der Freundin
genommen , erſchien die Gerichts⸗Kommiſſion , um eine Unter⸗
ſuchung der Sachen vorzunehmen , da die Einvernehmung
durch den gewaltſamen Tod vereitelt wurde .

Man hoffte , doch einen Brief oder ſonſt ein Dokument
zu finden , welches Aufſchluß geben würde über das myſteribſe
Geheimniß , welches unter den obwaltenden Umſtänden erhöhtes
Intereſſe gewann .

Aber vergebens , nicht ein Blatt Papier , keine Auf⸗

aitenuns, lein Tagebuch, welches Licht in die Sache gebracht
ätte .

Ja , ſelbſt ihre Wäſche war durchgehends mit den Initialen
ihres Mädchennamens : „J . . “ gezeichnet .

„ Aber warum nannte ſie ſich Trebron ? “ forſchte die
Kommiſſion . 37

Gänz auf dem Boden des Koffers fand ſich ein Brief
vor , welcher das Erſtaunen der Anweſenden erregte .

Es war dies das letzte Schreiben ihres Vetters , in wel⸗
chem er ihr begeiſtert von der Zukunft ſprach — von ſeiner
Liebe — von der ſehnſuchtsvollen Hoffnung , daß der Traum
ihrer Kindheit in Erfüllung gehen und ſie vereint des Lebens
ſonnigen Pfad durchwandeln würden , bis der Tod ſie trennt .

In rührend glühender Sprache ſchildert er ſeine Em⸗
pfindungen mit der ganzen Lebendigkeit der Wahrheit ,mit
dem Stolz eines Mannes , deſſen Herz von Liebe überſtrömt ,
die für ihn das Heiligthum auf Erden bildet .

Die Herren blickten ſich überraſcht an . Die Wirkun
des Briefes äußerte ſich alsbald in dem Ausſpruch , daß nac
ihrer Anſicht es in der That zweifelhaft erſcheine , ob ſie die
Gattin des Karl Norbert geweſen ,

Während die Arme ſorgfältig den Brief des Mannes
aufbewahrte , deſſen Frau ſie hätte werden ſollen mußte es
doch auffallen , daß ſich Nichts vorfand , was auf ihre geheime
Ehe Bezug hatte .

Gerichtsherren pflegen von der Romantik des Lebens
nicht angekränkelt zu ſein . Die überſchwänglichen Empfind⸗
ungen einer Frauenſeele , die ſich den Tod gibt , um den Gatten
zu retten , der ſie ſo ſchmählich betrogen , iſt in ihren Augen
eine Abnoxmität .

Sie fällen ihr Urtheil in dem Sinne : „ Sie hat ſich den
Tod gegeben , um der Schande zu entgehen . “

Frau Collins , welche anweſend war , kämpfte für ihren
todten Liebling , und während ſie ſelbſt noch einen Blick in
die Seitenwände des Koffers warf , gewahrte ein kleines
Packet , welches , ſorgfältig verſiegelt , die Aufſchrift trug : „ Un⸗
gebffnet in meinen Sarg zu legen . “

Was konnte es enthalten ? Ein Schreiben nicht , denn
es war zu klein, aber dennoch beſchloß man , es gegen den
Willen der Verhlichenen zu öffnen . Es fühlte ſich weich an .

Vor den licken der Herren lag , in vielen
Hüllen verwahrt , ein Trauring mit den Initiglen „ K. . “

Arme Jenny , dieſer ſtumme Zeuge , den ſie ſo ſorgfältig
verwahrt , ſollte ohne ihr die verlorene Ehre retten .

chade um das edle bemerkte der Vertreter

Miae Brandtner , als er ſich des Beweismittels be⸗
mächtigte ,

Wenige Stunden darauf befand er ſich auf dem Wege
nach Wien , und als Moritz Dallſtein ſich an jenem verhäng⸗
nißvollen Tage zu Doktor Brandtner begab , war er eben von
Helgoland angekommen .

„ Wir benbthigen den Trauſchein nicht mehr — der
Trauring iſt in unſeren Händen . “
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dieſen Worten begrüßte ihn ſein Rechtsfreund beim

ntritt .
„ Aber , fügte er hinzu , leider hat der Tod dieſer un⸗

glücklichen Dame uns einen argen Schlag verſetzt . “

( Fortſetzung folgt )



Ee nzeiger . . ptute
Verſchiedenes .

— Eine hübſche Streikgeſchichte hat ſich in Moabit
Berlin ) zugetragen . In der Stephanſtraße ſind viele Neu⸗
bauten in Angriff genommen , die Ausführung des einen liegtin den Händen des
links von ſeinem Neubau herr
die Arbeit niedergelegt worden .
ſich wundern , daß die von ihm
Streikſteber angeſteckt ſchienen ,

Zimmermeiſters Lerche .je. Rechts und
ſchte tiefe Stille , überall war

Umſomehr mußte Lerche
beſchäftigten Leute nicht vom

ſie arbeiteten ruhig weiter .
Dem Meiſter konnte dies nur angenehm ſein , denn ſein Roh⸗
bau ging der Vollendung entgegen und ein Stillſtand in der
Weiterbeförderung mußte ihm ſchwere Nachtheile bringen .Dies wußten die Geſellen .

einer Arbeitseinſtellung nichts

8 wuß Am Mittwoch Abend rieb der
Meiſter ſich vergnügt die Hände ,e, die Geſellen hatten von

geſagt , in der Frühe des fol⸗
genden Tages ſollte gerichtet werden und wenn der Bau ſicherſt unter Dach befand , dann konnte ſeinetwegen auch bei
ihm die Arbeit eingeſtellt werden . Er hatte die Rechnungohne die Geſellen gemacht . Am folgenden Morgen waren
letztere vollzählig zur Stelle , aber nur um dem Meiſter ein⸗
müthig zu erklären , daß ſie k
bevor er ſich nicht mit den vo
Jorderungen einverſtanden erklärt

einen Finger rühren würden ,
m Streikkomitee aufgeſtellten

habe . Der Arbeitgeber
wurde in eine böſe Zwangslage gebracht , es bedurfte nur
weniger Stunden Arbeit , um das bereits an Ort und Stelle
geſchaffte Material auf den Bau zu ſchaffen und zuſammen⸗zufügen , andererſeits hatte er ſein Wort gegeben , ſich den
Streikenden gegenüber nicht willfährig zu zeigen . Alles güt⸗
liche Zureden , ſowie die Ausſicht auf den „Richtſchmauß “waren vergebens , denn die Leute beharrten bei ihrer Wei⸗
gerung . Die Unterhandlungen hatten auch eine ganze Anzahl
zur Unthätigkeit gezwungener Meiſter herbeigelockt . Sieges⸗
gewiß ſtanden ihnen die Geſellen gegenüber , ſie wußten , daßder Bau unter allen Umſtänden gerichtet werden mußte —
aber diesmal hatten ſie die Rechnung ohne die verſammelten
zehn Meiſter gemacht .
jetzt einmal den Geſellen zu ze

Der Vorſchlag des Einen von ihnen ,
igen , daß auch ſie trotz ihres

„Hungerſpecks “ zu arbeiten verſtänden , wurde jubelnd auf⸗
genommen , die zehn Retter aus der Noth verſchwanden auf
wenige Minuten , um gleich dar
zu erſcheinen und nun unverdro

auf im Arbeitskoſtüm wieder
ſſen eine Art Heinzelmännchen⸗

Arbeit zu verrichten : ſie ſchwärmten und klappten und lärm⸗
ten , viſirten wie Falken und
2Krönung des Gebäudes “ war
hielt zu Ehren ſeiner Mitarbe

ſetzten die Balken und die
bald vollendet . Herr Lerche

iter , von deren Stirne heiß
rinnen mußte der Schweiß , den ſalbungsvollſten Richtſpruch ,den er in ſeinem Leben gehalte
bekränzter Kremſer⸗Wagen die

n und bald darauf führte ein
Meiſter⸗Geſellen hinaus in ' s

Freie , wo auf das Blühen guter Kollegialität mancher Schoppen
geleert wurde .

Wenn man eine falſche Vehauptung auf - ſetzt .
In ein Berliner bekanntes 0 195 5
Nachmittag am Arme eines Herrn eine junge Dame .

Ausſchank u. Niederlage der

Jagerexportbiere
auß dem Bürgerl . Bräuhaus
in Pilſen und Gambrinus⸗

Brauerei in München .

Flaschenbier-Niederlage
beider Exportbiere bei Herren
J . Butz , N7 , 2 u. P . Schnepp

B 4 , 6 . 28078

TIwöllf Wwostel
A4 , 11 Tunlein C 4 , 11

am Zeughausplatz .
Reſtauration von

Karl Haueck .

Hothfeines Lagerbier
direkt vom Faß ,

von der Werger ' ſchen
Brauereigeſellſchaftin Worms.

Reine Naturweine
aus ben beſten Lagen der Pfalz .

Täglich 26764
warmes Frühſtück .

Mittageſſen imubonnement
und à la caxte .

Prinz Friedrich .
Ein Kegelabend zu ver⸗

geben . 51283

Nothwein !
Einen vorzüglichen 1888er deut⸗
ſchen Rothwein empfehle pr . Liter
zu 80 Wet faßweiſe zu 70 Pfg .

Der Wein natürrein , von
Profeffor Dr . Freſenius in Wies⸗
baden chemiſch unterſucht u. kann
die Analyſe bei mir eingeſehen
werden ,

5n eigne vermöge
ſeiner ie und Reinheit fr
Kranke , Blutarme ꝛc. Proben
werden gratis verabreicht . 52424

Fünf Liter dürfen in Mann⸗
heim frei eingeführt werden .
J. Hünerfauth WWò. ,

Ludwigshafen ,
Bismarckſtraße Nr . 19 .

Lützelſachſer Rolhwein 1887
in kleineren Poſten billig abzug .
52127 Poſtl . Heidelberg 285 .

Von Morgens 6 Uhr und
Abends 6 Uhr an

ftiſchgemolkene Geiſenmilt
5 6 , 3 .2570 G

Es wird fortwährend zum

Waſchen und gügeln

88 und prompt und

g beſorgt . 26872

A , 19 parterre .
Zum Waſchen wird ange⸗

Des

Stotternde,
beim Singen nicht

werden vollständig
welche
stottern ,

9
17

bracharzt Gerdts , Bingen . Rh.
NB. M. Broschüre : „ Die Ur -

sachen des Stotterübels und
dessen naturgemüsse Heilung “
dlent zur Aüfklärung . ( Prels
1 Mark froo . gegen froo . ) 58013

Campher
Naphtalin
Inſectenpulver
Chlorkalk
Carbolſäure
Fliegenholz
Fliegenleim
Span . Pfeffer

empfiehlt billigſt in beſten Qua⸗
litäten 52900

Triedr . Becker , ) 4, 1.

Waſchkörbe ,
Hängkörbe ,

Reiſekörbe ,
Blumentiſche

empfiehlt 51104

Christian Ihle
F 2 , 9 F 2 , 9

Korb⸗ und Kinderwagen⸗
geſchäft .

. B. Sämmtliche Reparaturen .

Hppothekendarlehen
zu 4¼ %, in größeren Beträgen
zu %, beſorgt prompt u. billig

Ernst Weiner ,
D 6 , 15 .

zu 4¼ % ,Stiftungsgelder größere Be⸗
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 26767
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2, 4.

Gelder auf Schuldſcheine mit
guter Bürgſchaft zu %, ſowie
Hypotheken⸗Darleihen zu 4 bis
4¼ % beſorgt 53080

Scholl , Tatterſallſtr . D,
Mannheim .

4 500 Mark von einem
hieſigen Geſchäftsmann gegen
Sicherheit geſucht . 52048

Offerten unter F. R. 52048
an die Expd .

8 9 alug
89809 anle
moenen een eeeeee eceee

unhng
Rollläden und Jalouſien
werden gut und billig reparirt bei
82087

266486

Bommen und billigſt beſorgt .
8 10 . Uintcacht .

Weide , Schloſſer,

Haares üppige Fülle umwogte ihr Haupt , indeß eine ſtatt⸗
liche Reihe von Löckchen kokett die Stirn umkräuſelte . „ Nun
mein Schatz hilf mir das Räthſel löſen , welche Fagon mich
am beſten kleidet ! ſprach die Dame holdſelig lächelnd zu
ihrem Begleiter , dieſen durch ſolche Anrede als ihren Bräu⸗

aller Welt kenntlichtigam
Eine FagonLöſung begann .

machend . Und des Räthſels
nach der anderen wurde auf⸗

probirt und „ der Schatz “ erwies ſich dabei als ein ſtrenger
Richter . „ Liebchen ! Ich würde doch eine andere Form
nehmen ! “ tönte es von ſeinen Lippen und damit war der
FJagon das Todesurtheil geſprochen und ſie wurde zu den
übrigen gelegt . Endlich löſte ſich das von weiterem Prüfen
befreiende Wort von ſeinen Lippen : „ Dieſe Fagon wird Dich
kleiden , mein Kind ! “ „ Wirklich , meinſt Du , Schatz ? “ ſprach
ſie . Und leuchtenden Auges eilt ſie zum Spiegel , feſter
drückt ſie die Form auf ihr Haupt und jene kraftvolle Ener⸗
gie , welche die Jungfrau beim
läßt : „ Mein iſt der Helm und

Aufſetzen des Helmes ſprechen
mir gehört er zu ! “ bringt ſie

ungefähr mit den nämlichen Worten beim Abſetzen des Hutesin Anwendung . Doch was haben denn die Verkäuferinnen
plötzlich ſo zu kichern ? Sie wirft einen fragenden Blick
ihrem Bräutigam zu, der ſie aber wie geiſtesabweſend
anſtarrt . „ Mein Gott ! was iſt denn ? “ ruft ſie , wendet ihr
Antlitz dem Spiegel zu und bricht mit einem lauten Auf⸗
ſchrei ohnmächtig zuſammen .
höhniſch entgegen gegrinſt , wo
tigſte Haarwuchs ſie umwallt und eine impertinent
Stirn war ſichtbar geworden ,
kokettirt . Es hatte ſie wie ein

Denn ein Kahlkopf hatte ihr
noch vor Sekunden der präch⸗

hohe
wo die zierlichen Löckchen

Keulenſchlag getroffen , dieſer
Zauberſchlag , der ſich auf die einfachſte Weiſe erklärte . In
dem ſtachlichen Rohrgeflecht der rohen Hutform war — nun
ſagen wir es gerade heraus — die Perrücke der Dame
hängen geblieben und mit dem Hute hatte ſie zugleich die
innere Kopfbedeckung abgenommen . Nur mit Mühe gelang
es , die völlig Vernichtete zum Bewußtſein zurückzurufen .
Als dies endlich geſchehen war , holte man eine Droſchke
herbei , in welche die gänzlich faſſungsloſe Dame durch ihren
Bräutigam faſt

erſcheint uns ein

hineingetragen
endet unſere tragikomiſche Geſchichte.in

rein tragiſcher Abſchluß , da es doch nicht

mußte . Hiermit
Nicht unmöglich aber

werden

ausgeſchloſſen iſt , daß der Herr Bräutigam an der Verbin⸗
dung mit einer völlig
den hat .

— Die Statue des Spartacus .

kahlköpfigen Dame ein Haar gefun⸗

In einem unſchein⸗
baren alten Hauſe am Rennweg in Wien ( Orient . ⸗Nr. 3) in
einem Parterrezimmer iſt ſeit
beſonderer Art zu ſehen .
Gladiators Spartacus , des

Kurzem ein Kunſtwerk ganz
Eine Koloſſal⸗Statue des römiſchen

unglückſeligen Anführers der
Sklaven in dem furchtbaren Kampfe gegen die römiſche Repu⸗
blik Anno 73 —71 vor Chriſti Geburt . Kein Geringerer als
Profeſſor Fortunato Galli in Florenz hat es unternommen ,die Rieſengeſtalt des „ Sklaven⸗Feldhauptmanns “ in Erz zu
bannen . Galli iſt den Wienern nicht fremd .
Weltausſtellung im Jahre 1873 erregten ſeine wundervollen

Jakob Bitterich

garantirt

harzfrei .

Oelfarben
Schellack⸗, Bernſtein⸗ und

Ainolenn⸗Bodenlack
in diverſen Farben ,

zu den Tapeten paſſend , raſch
trocknend und haltbar ,

Pinsel

Parquet - Beden - Wichse
weißes und gelbes Wachs

Terpentinöl
Stahlſpähne u. Putzſchwümme

Alles in beſten Qualitäten zu
billigen Preiſen empfehlen 29433

Jul . Eglinger & Co . ,
Marktplatz , G 2 , 2 .

Doppelleitern und

Stiegenleitern
für Maler , Tüncher , Tape⸗

zirer ꝛc. , 50978

Fenſterputzleitern
in verſchiedenen Sorten .

Leitern für Kaufläden , oben
gepolſtert , ſtets auf Lager .

Friedr . Vock , J 2 , 4 .

Soeessessese
Schul⸗PPiauino ' Aen
rahmen zu Mk. 500 gegen mo⸗
natliche Abzahlg . von Mk. 15 u.
20 vorräthig bei 28720

K. Ferd . Heckel .

Sesssseess

Kochfran Beuſiuger
empfiehlt ſich den geehrten Herr⸗
ſchaften bei HochzeitenBällen ꝛc. ꝛc.

Näheres bei Fran Dietz
1 , 15 , 3. Stock . 51621

Bei kinderloſen Leuten wird
ein Kind in Pflege genommen .
52989 K 4, I , 4. St .

FFEE

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und aus dem Leih -
hause besorgt . 26652

E 5, 1011
3. Stock 2 Thüre links

88000000000000000

d ggers
Zahntechniker 8

8 Mannheim 8

Auf der Wiener

Marmorwerke allgemeines Aufſehen und mit dem Weinen⸗
den Kinde “ gelang es dem genialen Bildhauer , nachhalkigſte
Senſation hervorzurufen . Es gab eine Zeit , da die Gyps⸗
copie dieſes reizenden Genrewerkes in keinem Hauſe fehlen
durfte und die Figurimänner prieſen in allen Tonarten den
Zauberer in Stein . Galli ' s Koloſſal⸗Statue des im Beiſein
der Veſtalinnen vom Sklaven zum freien Manne erklärten
Gladiators Spartacus , zeigt das große Talent des ſchaffenz⸗
gewaltigen Meiſters von einer neuen Seite , und wenn au
Kritikauer an der rieſigen Figur Mancherlei auszuſetzen haben
werden , dem Eindrucke wird ſich Niemand entziehen können,
daß man es hier abermals mit der Offenbarung eines wirklichgroßen Künſtlergeiſtes zu thun hat . Dieſer Spartacus hat
übrigens ſeine Geſchichte . Als der Battenberger nach der
Schlacht von Slivnitza überall als Held gefeiert wurde , da
beſchloſſen die Damen in der florentiniſchen Fremdenkolonie,
dem Bulgarenfürſten ein Ehrengeſchenk zu überreichen . Galli
ſollte ſein Talent dazu leihen . Der Künſtler nahm ſich zum
Vorwurfe den Gladiator Spartacus , der für die Freiheit ſein
Schwert gezogen hatte . Spartacus war in Thracien , einem
Balkanlande , geboren .. und damit war der Widmung eine
hiſtoriſche Anſpielung gegeben . Während der Bildhauer an
ſeinem Werke formte , wurde der zu feiernde Bulgarenfürſt
entthront . Das Project mit dem Ehrengeſchenke zerſchlug
ſich , und als die Bronzegeſtalt vollendet von dem Piedeſtale
grüßte , gab es lange Niemanden , der ſich des Gladiatorserbarmt hätte . Da fand ſich ein Oeſterreicher , der in Florenz
lebende Ingenieur Cavaliere Bradicich . Er erwarb die
Statue und hat ſie nach Wien gebracht mit noch einer au⸗
deren , in ihrer Art reizenden Genrefigur : „Knabe , ſein Früh⸗
ſtück gegen eine Katze vertheidigend “ — gleichfalls von Galli .
Wird der Spartacus — die Tragödie des Gladiators —
durch die ſtaunenswerthe Modellirung und die hiſtoriſch ge⸗
treue Nachbildunga der Armatur überraſchen , ſo wird das
Luſtſpiel in Marmor durch die köſtliche Eigenart des Stoffes
und der Behandlung zahlreiche Bewunderer finden . Die
beiden Objekte verdienen beſichtigt zu werden . Es wäre
ſchade , wenn die zwei ſchönen Werke wieder zurück in ' s Aus⸗
land wandern müßten .

— Sarah Bernhardt iſt Großmutter geworden .
Dieſe Kunde meldet man der „ N. F. . “ unterm 21. d. in
folgender Notiz : An einem der letzten Abende , als Sarah
Bernhardt eben in dem Pariſer Varistes die Marguerite
Gauthier ſpielte , ſchenkte ihre Schwiegertochter Jentta , Ge⸗
mahlin ihres Sohnes Maurice ( bekanntlich eine geborene
Prinzeſſin Jablonowska ) , einem Mädchen das Leben . Die
Künſtlerin nimmt den ſchweren Großmutter⸗Beruf ſehr ernſt ,
ſie weiltTag und Nacht am Bette des Enkelkindes und iſt
ſelig über das große dicke Bobs . Monſieur Damala ſcheintdie Großvater⸗Rolle gleichfalls zu behagen , trotzdem dieſe
für einen erſten Liebhaber nicht leicht zu ſpielen iſt . Paris
hat jetzt ein Amuſement mehr : die Großmutter Sarah
Bernhardt .

— — —

2 1, 20 286687

im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗ 3
— 7

in 8
meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl

Anfertigung künſtlicher
Gebiſſe , als auch Plom⸗

8 birungen u. Zahnziehen
unter Zuſicherung ſtreng

reeller Bedienung . 8

— 5882 7222 — 2
Detbucher .

Reiſe⸗Leetüre ,

Reiſebücher
( Baedeker ꝛc. ),

Fahrplaubücher
( Hendſchel ꝛc. ),

Geſchenk⸗Literatur
für Hochzeiten ꝛc.

empftehlt 26645

Einst Aeters
Buchhandlung M 1, 1.

e
Desundheitsbücher.

0

Kochbücher von J0 Ffg. dis . 50.

avierunterricht .
Eine vorzüglich ausgebild .

Klavierlehrerin empfiehlt
ſich zu Unterrichtsſtunden g.
mäßiges Honorar . Näheres
H 7, 28, 2. Stock . 513086

— — — — — —

Alleinverkauf
von 50983

Dr . Lahmann ' s

Reformunterkleider.
Beſter Schutz gegen Erkältung .
e

5
ſowie alle einſchlagende Artike

Sigm. Kander ,
Neckarſtraße , 8 1 , 9

Geb . Fräulein , das die Töchter⸗
ſchule hier abſolvirte , erbietet ſich
zur Ertheilung von Nachhülfe⸗
ſtunden und Begleitung auf dem
Spaziergang . Gefl. Offert . unter
E. F. 58069 a. d. Exnab . 58069

09

8

ododddoooogoge
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Auſeigenigzüicer Gelegehelrkauf.
Ich habe von einem Fabrikanten ein

Lager von circa 52523

500 Umhängen und Tichus
zum halben Koſtenpreiſe erworben und em⸗

pfehle dieſe Sachen wegen Raummangel zur
ſchleunigſten Räumung .

Sämmtliche Stücke ſind von
dieſer Saiſon und die Preiſe 500 %

unter reellem Werth .

9 ½ Sophie Link 0 !
DBreite Straße

chmnastisch-Orthopädisehes Institut
M 7, 23 . W. Gabriel . M 7, 23 .

Täglich geöffnet :
von Morgens 8 Uhr bis Abends 9 Uhr.

von ½11 —12 für Damen reſervirt .

Massgge
für Damen und Herren auch außerhalb des Inſtituts⸗

Der Eintritt kann täglich ſtattfinden .
Sonntags von 12 —1 Uhr iſt das Inſtitut zur allge⸗

meinen Befſchtigung geöffnet. 28606

Proſpekte gratis und franco .

W . Gabriel ,
Beſttzer n. Leiter desymnafliſh⸗Hrthopädiſchen Inſtituts .

Weisse Stickereien ,
Creéme - Stiekereien ,
Spachtel - Stickereien

empfiehlt in außergewöhnlich reicher Auswahl 52126

Frledrich Fälller , J 2, Il, Chraterſrafk.
Landauer - , Victoria - , Phas -

—
ton-, Eins ak - &pänner - , Bre

FLlaswagen ,
— — f Pferdegeſchirre

D neu und gebraucht , ſtets billigſt
zu verkaufen bei 28768

Friedrich Bantz , K 3, 17 .

Herm . Günther & Co .
Auskunfts⸗ und Ineaſſo⸗Bureau ,

Haupt⸗Bureau in Maunheim N 2 , 9½¼
Bureaus :

Oöln , Frankfurt a. . , Freudenstadt f/ Württyg .
Freiburg /B . , Hannover , Heldelberg , Heilbronn , Karis -
ruhe , Ludwigsburg , Mainz , Mannhelm , München , Beut -

Ungen , Stuttgart , Ulm à/b . 26682
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0 Mak . Seneral⸗Anzeiger . S. Seites

Mein Comptoir und Verkaufslokal
befindet ſich vom 15 . Mai ab

2 , 1 ( im Würtz schen Hause ) .
G . Neidlinger , Hoflieferant

ccleeee 8ʃ,5 f . M.
eeen Normal- & Reform⸗ĩHemden8

mit neuem Perſchluß!

Unterjacken & Hoſen !
Tricotconfection !

.
1000 paar inderfrümpfe van 20 Pfgz. an ,

2 500
„ Damenſtrümpfe „ 30 „ „

nebſt Socken , Unterkleider , Trieot -

* taillen etc . in älterer , jedoch ſolider Waare

zu enorm billigen Preiſen zum Ausverkauf

8 zurückgelegt .

Reparaturwerkſtätte für Nähmaſchinen aller Syſteme . 523090

— JJ

prauselimonaden von Apotheker H. Kux, Düsseldorl.
% % % C

- FTHleee
Große Vilderausſlellung. 1

—

—

52848

f eee B 5 . W. Leichter B 5.

Friehhoßß⸗
Beehre mich andurch ergebenſt anzuzeigen , daß ich in der Thoreinfahrt meines

Hauſes bis in den Hof eine große

Bilderausstellung
veranſtaltet habe , um einen Geſammtüberblick über mein reichhaltiges Lager von Bildern 22

jeder Art und in jeder Preislage zu bieten . 53102

Außerdem halte mein reichhaltiges Lager in

Regulatoren , electriſchen Uhren , Wand⸗ , Wecker⸗
und Taſchennhren

beſtens empfohlen und lade zur freundlichen Beſichtigung vorgenannter Ausſtellung

50

8 258
—

— — ee

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß ich zwiſchen Maunheim und Ludwigshafen einen regel⸗ Kreu 5
mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der

Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt . in allen Größzen
Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekannt

ten Anmeldekäſtchen Außerdem empfehle ich! 2vorräthig bei 50275

mich zur Uebernahme von Gütertransporten jeder Art am

hieſigen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗
Georg Seftz, 8 , ll.

wiſſenhafter Ausführung der mir 23 1 1
bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in 2

der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut Carl Zimmermann
geſtellt werden , entſprechen zu können . 26645

6. 10 7 6 107 7

höflichſt ein .
Hochachtend

PFranz Arnold .

22

C 4 , 1 5 C 4. 1 Mannheim , im Auguſt 1888 .
1 125

„ eene , Külnſt⸗ und Ahrenhandlung . e anh r

³1·¹1mü
ᷣ

Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn . „Drahtgewebe
— . . — aller Art , ferner

Drahtgeflechte
78

roh und verzinkt , für Ein⸗
117 in jeder Maſchen⸗
weite und jeder Drahtſtärke ,
ſchon von 35 Pfg. per Qua⸗

Kunststrasse 0 2, 9 .

Ausverkauf . IST DER FEINSTH UND 1
0 — — —

Wir beab j 3 tli Geſchüftslokalität ſerem NEHMSTE TRANR BEIM FR

Hauſe K eeen anſer gachſal es 180970
DIND NACH DEM MITTAG - 8

117
4

Gasluſtres , Ampeln , Suspenſions , Bade⸗ TAGLICRH GROSSER VERBRAUCE 19 15 5 2 8
Einrichtungen , Fontainen , Wandbrunnen , I DEOTSCHLAND . 200 EKochherde

Zimmer⸗Cloſets ꝛc .

dem Ausverkauf unter Fabrikpreiſen aus . 51545

Gebrüder Kieser ,
Gas - und Wasserleitungs - Geschäft

Kunststrasse O 2 , D .

Vom 1 . September ab iſt der Laden zu vermiethen .

Kunststrasse 0 2 , 9 .

N.

7 5 f. coch F2.5
gegenüber der unteren Pfarrkirche .

Stiſßte Aupwahl Damencorsetten von 75 Pjg. bis zu den feiuſten

aus der Schloſſerei

Getrorenes ,
7 Reparaturen und Aus

täglich friſch . 51968 jeder Art von

Gottfried Hirsch , F 3, I0 . “] Saeſe Saresne, Aeh
platten u. Einlagen in allen
Größe d jeder Art ſtets

NAEEEEEMEer big bHf . .
— Schloſſerei in der alten Werk⸗

Geſchüfts⸗Empfehlung.
Einem verehrten Publikum offerire ſchönſte 17 Nohrgew ebe

ltalienische und deutsche Eier Beee .
brauchbar , zu außergewöhnlich

( Sied - ſowie Koch - Eier ) billigen Preiſen bei 50294

wöchentlich mehrmals eintreffend , zu den billigſte 10
Heinrich Schwarz ,

6

O

ossun.sun
Kunststrasse

0

2 ,

9.

n 7 75

Concurrenzpreiſen . Ferner friſche Land⸗ und Baumaterlalten-Geſchäft.
UEI Seeal Se 8 alle Sorten

Frankenthaler Speiſe⸗Kartoffeln in vor⸗
950 u ſtellung von künſtlichen

e Qualität zu Marktpreiſen .

1 en
Grottenſteine

1
ſ

22 Sämmtliche Beſtellungen frei in ' s Haus ge⸗ centnerweiſe , billigſt bei 50295

liefert und bitte um geneigten Zuſpruch . 50509
Heinrich Schwarz ,

2 8 — Hochachtungsvoll Baumaterialien⸗Geſchäft.

775 von Mk. . 30 Al3 . 1 Karl Thomp , II3 . 1] Allle Arbeiter
Kartoffel- , Zutter⸗ und Cierhandlung . ee ee

„ „
Damenschürzen von 25 Pfg. bis zu den feinſten

„ „ Kinderkragen „ 5 „ „ „ „

„ „
Kinderschürzen „

25 „ „ „ „

HHDHHAHAMHHHAHI I EL . Serzmann Jin . 29245

Urter gllen bis jetzt bekannten eifenhaltigen Arzneimitteln
kauft man

empfiehlt ſich ganz beſonders der von Aerzten unbeſtrittenen billi
Rufes Nerkannte und mit Erfolg angewandte

L. Herzmann , E 2, 12 .

nn
ĩ Ei bĩ Tüncher⸗ , Maler⸗ u. Gypſer⸗E . Mechling' s China - Eisenbitter . Blonſen . 08

Dieſes Heilmittel Fat vor allen in der Arzneikunde bekannten bei T. Herzmann . E 2. 12 .

Eiſenpräparaten die außerordentlichen Vorzüge , daß es ſehr 500 Hemden von M. . 10 2.Behnn u nehmen iſt , insbeſondere aber nicht durch Eiſenniederſchläge 29252 L. Herzmann , E 2, 1

1255
irkſamkeit nach kurzer Zeit verlirt , wie dies bei allen anderen

er Fall iſt . meechling ' s China - Eisenbitter , welcher in allen 500 Kappen bei 29258

Fällen den Appetit ſtärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen er⸗ L. Herzmann , E 2, 12.

72 bei Heilung von Blutarmuth und der davon 1 renden 200 Paar Holzſchuhe
zeiden , wie : allgemeine Schwäche , Weißfluß , unregelmäßige und 29253 L. Herzmann , B 2, 12

ſchmerzhafte Perioden , h Zuſtände , nervöſe Krankheiten ꝛc. 8 2

Um jeglicher Täuſchung vorzubeugen, achte man genau darauf , 100 Strohfäcke bei 29254
daß Mechling ' s China - Eisenbitter verabfolgt wird . L. Herzmann , E 2, 12 .

Gebrauchsanweiſung : 1 Liqueurgläschen voll eine halbe Stunde 2

vor dem Eſſen , mit oder ohne Waſſerzuſatz . 2 bis 3 Flaſchen ge⸗ 22

nügen , die hartnäckigſte voländ
15

beſei dgen Deckbetten Pülven
Hauptbeſtandtheile des Bitters ſind : Malaga , 5 % eitronen⸗

0 9 29256
ſaures Eiſen , Chinarinde und die beſten Vogeſenkräuter . Preis per un iſſen.
Flaſche ( Halbliter ) Mk. . — L. Herzmann , E 2 , 12 .

Haupt⸗Niederlage für Mannheim und Umgebung bei Herrn
Für Wirthe . 29256

Geschäfts - Verlegung .
Meiner geehrten Kundſchaft und tit . Publikum beehre ich mich hierdurch er⸗

enſt anzuzeigen , daß ich mit Heutigem mein jetzt hier am Platze ſeit 12 Jahren

etriebenes 52692

Installations - Geschäft
von G 4 , 17 nach meinem Hauſe

44, 9
verlegt habe . Mit der höflichen Bitte , das mir bisher bewieſene Vertrauen auch in
meinem neuen Hauſe gütigſt bewahren zu wollen , zeichne

Hochachtend

275

C. Fliegelskamp , ＋

Juſtallatious⸗Geſchäft , R 4 , 9 .

August Heinz , Apotheker: auch zu haben in der Adlerapotheke
in Ludwigshafen . In Poſten von 6 Flaſchen und darüber franco [ 300 Dutzend Meſſer und
zu e bei dem Erfinder E. Mechling , Apotheker in Thann Gabeln , Eß⸗ und Faffeelöffel .
im Elſaß . 26690] L. Herzmaun , E 2, 12 .

Carbolineum Wingenroth 20 S8
5

29257 L. Herzmann , E 2 , 12 .

in Kannen à 10 , 20 , 30 bis 50 Ko . , ferner Faß⸗
weiſe , verkauft genau zu denſelben Preiſen wie ab Fabrik 70
der Vertreter 51859 29258 L. Herzmaun , E2, 12.

Heinrich Schwarz , g eendber fce
Betttücher zu verk . 29259

Jager am Perbindungstanal u. Friebrichsfelderſtraßt . bderzmann , E 3 13.

NB. Zur gütigen Inanſichtnahnt der ſich hierfür intereſſirenden Kreiſe habe

ich nach eigenem , verbeſſerten , ganz vorzüglichen Syſteme , in meinem Hauſe neben

der Kaltwaſſerleitung auch eine Warmwaſſerleitung mit mehreren Zapfſtellen ,

z. B. in der Küche , Badzimmer . Schlafzimmer , Waſchküche ꝛc. , 5 lade

a zur freundlichen Beſichtigung böflichſt ein .
8 rTelephon Nr . 502 .
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errn Kaufmann Uhl .

70 1

Goschäffs-A

eröffnen. Wir empfehlen in größter Auswahl :

Manuheim , 25 . Mai 1889 .

Ailke
10 . 4

E

.

mpfehlung .
Bei Herannahen der Saiſon er⸗

laube ich einer verehrl . Kundſchaft
und der titl . Sportswelt mein

großes Lager vorzüglichſter

“ Fahrrädler
ſehlende Erinnerung zu bringen .

Ich verfehle nicht , ganz beſonders auf mein Lager neueſter
Erzeugniſſe der Firma Seidel 8 Naumann in Dresden
und Adam Oppel in Rüſſelsheim hinzuweiſen , welche ſich
im vorigen Jahre überall Freunde erworben und mit Erfolg mit
den beſten engliſchen Fabrikaren concurriren . Aus vorzüglichſtem
Material hergeſtellt , vereinigen ſie Eleganz , Dauerhaftigkeit mit
leichtem Gang .

Durch Erſparung einer hohen Ladenmiethe bin ich in der
Lage , eventuellen Käufern die neueſten Erzeugniſſe zu gauz be⸗
ſonderen Ausnahmepreiſen ( bei Baarzahlung 20 pEt .
Rabatt ) abzulaſſen und empfehle ich daher allen Intereſſenten
einen Beſuch meines Lagers .

Hochachtungsvoll 28699

Shr . Franz2
Erſtes Maunh. Pelociped⸗Jepot, Mannheim J 4 , 10 .

Reparaturwerkſtätte im Hauſe .

Kinderwagen !
Sitz⸗ und Liegewagen

AIn in polirtem Holz , Rohr und Weiden .

Größte FJailigſte
Auswahl . 72
5 Simutlcht — Sümmtliche
Reparaturen Reparaturen

Ei t0 le.
C N N EuneltheileEinzeltheile . 88 5

8 — —
1

52589

Kinderwagenfabrik Christlan Ihle

2 , 9 Mannheim F 2 , 9 .

Sonnenschirme ! !
Sonnenſchirme , einfache En - tout - Oas v. . 00 Mk . an

Sonnenſchirme , geſtreift u. D do . „ . 50 „ „
Sonnenſchirme , Atlas e e
Sonnenſchirme , Halbſeide geſtr . u. UI „ . 50 „ „

Suuuenſchirme , Hautes - Mouveautés
in großer Auswahl empftehlt zu ſehr billigen Preiſen

E 2, 15 D . Bauer , 2, 15
vis - - vis Café Dunkel . 50296

Ueberziehen und Repariren ſchnell und billig .

Hopfenſtangen , Gerüſtſtangen
in allen Größen fortwährend zu haben bei 51491

J . Horlacher , 2 8 , 3 , Seckenheimerſtraße .

Ju verkaufen.
Eine ſehr gut reutirende und im beſten Zuſtande

ſich befindliche Dampf⸗Ziegelei iſt wegen Aufgabe des
Geſchäftes unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen .

—

0 5 Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß wir heute in dem Hauſe 58083

2 Jo . 16 an den Planken E 2 Jo, 16

ut - und rizwaaren-Geschäff
Jeidenhüte , Filzhüte , Strohhüte , Kinder - und
ESnabenhüte , Mechanikhüte , Reisemützen nnd

alle einſchlagenden Artikel .
Beſte Qualitäten , billigſte Preiſe . Reparaturen beſorgen wir ſchnell , gut und billig.

Hochachtungsvoll

an den Planken

Wüheres in der Exbped . ds . Bi . 27885

Eföffnung.

c2 OQO .

E 18 .

Louis Franz
O 2 , 2 , Paradeplatz, O 2 , 2 .

Reichhaltiges Lager in :

Porzellan , Criſtall , Majolica ꝛc .

Taſel-, Café- , Trink - &k Dessertservice .
Decorationsgegenstände für Buffets und

Speisezimmer .
Kupfer , Nickel , Bronce .

Fetroleum- Lampen, Bestecke , Christofle .
Figuren und Serviee der königl . Sächſiſchen

Porzellau⸗Manufactur Meißen . 50737

SSSOOSOsoSe

Carl Wagner, F 5, 4
Gas⸗ u. Waſſerleitungs⸗Geſchäft
empfiehlt ſich den verehrl . Hausbeſitzern zur
Ausführung von

Hauswaſſerleitungen, Badeeinrichtungen,
Closetanlagen und Kanalisationen .

Pläne und Koſtenberechnungen gratis .
Aumeldungen beim Städt . Waſſerwerk⸗Bureau

werden pünktlich von mir beſorgt . 52898

Reichhaltiges Lager aller

0 Waſſerleitungs⸗Gegenſtände , Bade⸗
einrichtungen ,

Cloſets , Wandbrunnen ꝛe .

— .
Tür Architekten u . Baunnternehmer.
Mack ' s Gipsdielen .

Keine Verſchalung ! !
Kein Verſtücken ! !

[ Keine Näſſe durch Lehm e . in
den Bau ! !

Jeder Raum kann ſofort und trocken bezogen werden .

Vertretung und Lager
bei ſehr billigen Preiſen bei 51889

Heinrich Schwarz ,
Baumaterialiengeschäft ,

Friedrichsfelderſtraße und Verbindungseanal .
PCCCCCCCCCCTTTCTTTTTTTTTbTTTT

Frauen⸗Schönheit
wird durch Sommerſproſſen beeinträchtigt . Lanolin⸗Schwefel⸗
milch⸗Seife ( Beſtandt : neutrale Seife , Lanolin und Schwefel⸗
milch ) ächt von Jünger & Gebhardt in Berlin beſeitigt
überraſchend alle Haut⸗Unreinhetten und verſchafft bei täglichem
Gebrauch ein jugendlich friſches Ausſehen . In großen Stücken zu
nur 50 Pfg . bei : 52855

Jean Boes , Coiffeur .

von Schriften ,

Reichste Auswahl , billigste Preise .
MWaaren - und Musterkarten Werden

überall hin franco Zugesendet .
— — —

Billiste Anlertigung
*

Rouleaux für Schaufenster .

Oppefabrih Hochhauſen a.
Gebrüder Kapferer in Moshach a. . , Badel.

—
Wir haben den Alleinverkauf unſerer Fabrikate in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypfen
in Mannheim und Umgegend der Firma⸗

Georg Friederich , Maunheim, G 3, 5
übertragen und iſt dieſelbe berechtigt , jebes Quantum , jedoch nicht
unter 10 Centner , ab Lager Mannuheim im Neckar⸗
hafen⸗Lager zu Fabrikpreiſen zu verkaufen .

Ebenſo vermittelt unſere Vertretung größere Abſchlüſſe und
Jahreslieferungen . 50191

Mit Hochachtung empfehlen wir uns

Gypsfabrik Hochhauſen a . N.
Gebrüder Kapferer .

Auf Obiges bezugnehmend , empfehle ich mein Lager in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypſen
in Original⸗Centner⸗Säcken aus obiger Fabrik den Herren
Bau⸗ und Tünchermeiſtern , Stukkateuren ꝛc. aufs Beſte und werde

ſtets bemüht ſein , allen Anforderungen der verehrten Abnehmer
gerecht zu werden . Ich halte ſtets größeres Lager im Neckarhafen⸗
Bau und gebe auch kleinere Parthien zu mäßigen Preiſen ab.

Hochachtungsvoll

Georg Friederich ,
G 3 , 5 Mannheim & 3 , 5 .

Lager im Neckarhafen Maunheim .

M. Klein & Söhne

Mannheimer Steppdecken⸗Fabril

Ausſtattungö⸗Etabliſſement
Hemden - Fabrik

Leib⸗, Ciſch und Belt⸗Wäſche
( die Wolle älterer Decken wird auf Wunſch

geſchlumpt und zu neuen Decken verarbeitet . ) .

Verkaufslokalitäten :El, 6, Planken,! Treppe hoch
Fabrik : 0 6, 2. 50788

Knaben⸗Auzüge und Blouſen
Tricot - Leinen -U. anellstoffen
in den neuesten Dessins und xeichster

Auswahnl

in billigen Preiſen.

Th . Lindenheim
E 2 , 18 , Planken .

Asphalt⸗ u . Cement⸗Geſchäft
von Joseph Lächele , T 5, 7

fertigt 52699

Cement - und Asphalt - Trottoirs ete .
unter Garantie . Pflaſterarbeit wird vor wie nach gefertigt .

Strassburger

„ Neueste Nachrichten “

General - Anzeiger für Elsass - Lothringen

inseriren bringt Gewinn !

—
Täglich —

—22300ʃ5
Votariell beglaubigte

Auflage .

MDOH-ssUSIA
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12 . Jahrgang .

rstes wirksamstes Insertions -
rgan der Reichslande

von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren ,
ete . zu Bekanntmachungen benutzt . 26938

In

allen

Kreisen

beliebteste

Zeitung.

2

grosse

Retationsmaschinen

—
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